
Beschäftigungsstelle:

3eginn des Beschäftigurgsverhältnisses:

Beschäfti gu n gszeitrau m :

Arbeitszeit:

Vergütung:

l{e:':nziffer:

Ftril. Fekultlit lV,
-s.gp.f si::.gt-*.gLg$

1,9,91...?3:*

24 Monate, maximal befristet bis zum Ablauf
der doppelten Regelstudienzeit des jeweils ak-
tuellen Studiengangs *;

41 Stunder/Monat

10,98 € 9ro Siunde
54147113

(2 Wochen bzw- !n der vcrlesungsfreien Zeit 3 Wochen)

Aufgabenoebiet:

tr Mitarbeit im Faclsebiet .51:+.{i*nlngl:[grg],t!9.$p9ßfiH99.rls.9ltaf

n Literaturrecherche und -beschaffung

tr Vorbereltung und Mitwirkung bei Lehrveranstaltungen

n Erstellung von Lehrmaterialien

tr Pflege von Datenbanken

n Programxierartreiten

tr Pflege von Websltes

tr Untersttitzung bei der Evaluation der Lehre

F( Beratungstätigkeit

tr Durclführuilg von Tulorien auf dem Gebiet

im Umfang von durchschnitllich ....... Lehrveranstaltungsstunder

Anforderunqen:

tr Studium einer für des Aufgabergebiet einschlägigen ilachricltung

! Für die Durchführung von lutorien ist der l\lachweis des Enrrer3s der Kompetenzen
bzw, Qualifikatio:r=n (bspw. Modulabschlussprüfung) VorausseEung, die im Rah-
n:en des Tutoriums vermittelt werden sollen.

Kenntr:isse der gä*gigen Office-Prograrnme
{leweib Zutreffeldes bitte *nkreuer hn. AufFb€nqebiet ergänzen,J

3ewerbungen sind innerhalb der o. g. Frist unter Angabe der o. g. Kennziffer zu richten
an die Humboldt-Universität zu 3erlin, .tnstilriJür,$po:twi*se*schaflJnstil.;,rtsverrs/a11ung....".....,.-

.f ie v. Ar'.i rs.q .f sp. n !.er*}, .9i1+: . l! :r : 
pp ell, .1 ?.,. !-.t e.q p. l. 1. .

Es wird darum gebeten, in der Bewerbung Angaben zur sozialen Lage zu machen. Zur
Sicherung der Gleichstellung sind Bewerbungen qualifizierter F:auen besonders wlllkom-
raen. Schwerbehinde*e Sewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Bewer-
bungen von Menscher r*it Migretions-ir:tergrund sind ausdrücklich erwrlnscht. Da keine
Rücksendung von Unte-agen e:folgt, wird gebeten, auf die Herreich*ng von Bewer-
bungsmappen zu verzichten und ausschließlich Kopien vorzulegen.

*) Aus*:hnen sind nach -iedfallprüfung eirer begründeter grognoe über de nst*a.dig€ R€tst[dienzeit Eöglich.
Die hteressenverketung der studentischen Hiifskräfte ist der gerssnalEt ds siJdentischen Seschäftigten {uww2.hu-berlin,de/studpr/cmsfind*.php).


